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Gewährung von Zuwendungen an die Jasmine Ellis Projects gUG für die Anmietung von 
Tanz-Probenräumen der Fat Cat gGmbH in den Haushaltsjahren 2023 und 2024

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11568

Beschluss des Kulturausschusses vom 09.11.2023 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:

1. Anlass für die Vorlage

Mit dieser Vorlage werden die Zuwendungsbedarfe der Jasmine Ellis Projects gUG für 
die Jahre 2023 und 2024 für die Anmietung von Tanz-Probenräumen der Fat Cat gGmbH 
(Fat Cat) dargestellt und zur Entscheidung vorgelegt, da die geplanten Zuwendungen 
mehr als 25.000 € betragen (stadtratspflichtige Wertgrenze gem. § 7 Abs. 1 Nr. 7 i. V. m. 
§ 22 Abs. 1 Nr. 15 der Geschäftsordnung des Stadtrates).

Ein Anhörungsrecht eines Bezirksausschusses besteht nicht.

2. Im Einzelnen

In 2022 konnte der Probenraum „T29 - dance space“ in der Thorwaldsenstraße 29 durch 
die drei Tanzinitiativen Fokus Tanz (Tanz und Schule e.V.), Bad Lemons (Jasmine Ellis 
Projects gUG) und TanzQuelle (Laura Manz und David Russo) angemietet werden. 
Finanziert wurde dies über eine Bundeszuwendung im Rahmen von Tanzpakt 
Reconnect. Die drei Kooperationspartner*innen konnten den Raum in 2022 für die vom 
Kulturreferat geförderten Projektbereiche Tanzvermittlung- und Produktion für junges 
Publikum, Qualifizierung der Tanzszene durch professionelles Tanztraining sowie 
Austausch und Research-Projekte nutzen.

In 2023 stand dieser Probenraum bis Ende September zur Verfügung.
Die Finanzierung der Mieten in Höhe von 31.150 € konnte in 2023 aus den vom Stadtrat 
mit Beschluss vom 08.12.2022 dauerhaft ab 2023 bereitgestellten Mitteln in Höhe von 
36.000 € an Fokus Tanz / Tanz und Schule e.V. erfolgen.
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Aufgrund der im Sommer 2023 für 2024 beschlossenen Verlängerung der 
Zwischennutzung des alten Gasteigs (Fat Cat) ist kurzfristig als Ersatz für den Raum 
eine Anmietung von zwei Probenräumen und einem Lagerraum mit Umkleide für den 
Zeitraum Oktober 2023 bis Dezember 2024 möglich. 

Die Räumlichkeiten sollen der freien Tanzszene für Probezwecke mit stark vergünstigten 
Konditionen zur Verfügung gestellt werden, sowie durch Jasmine Ellis gUG, David Russo 
und Fokus Tanz / Tanz und Schule e.V. im Rahmen ihrer Projektmaßnahmen wie zum 
Beispiel Bad Lemons, TanzQuelle, Access to Dance, Think Big!, etc. gemeinsam genutzt 
werden. Die Vermietung der Räume im übrigen Zeitraum an die freie Tanzszene wird 
durch die Jasmine Ellis Projects gUG organisiert und durchgeführt. Das Kulturreferat 
erhält Einblick in den Buchungskalender und eine Übersicht über die erfolgten 
Belegungen.

Für die Anmietung und den Betrieb der Räume werden monatlich Ausgaben in Höhe von 
rund 6.100 € anfallen, die nur in geringem Maße durch Einnahmen aus der Vermietung 
an die freie Szene gedeckt werden können. 
Zudem sind für die Inbetriebnahme der vier Räume (Raum Nr. 0.117 mit 98,78 qm, 
Raum Nr. 1.110 mit 13,35 qm, Raum Nr. 1.114b mit 8,35 qm und Raum Nr. 1.116 mit 
81,84 qm) Anschaffungs-, Umzugs- und Renovierungskosten in Höhe von 9.621,58 € 
kalkuliert. Die Anschaffungen (Tanzteppich, Underlay, und Soundsystem) können nach 
Beendigung der Zwischennutzung in anderen Probenräumen weiterhin eingesetzt 
werden.

Es werden damit in 2023 Zuschussmittel in Höhe von insgesamt 26.650 € (für 3 Monate 
zzgl. einmaliger Ausgaben) und in 2024 in Höhe von 66.263,68 € benötigt.

Die Finanzierung dieser Zuwendungen soll teilweise aus den für Fokus Tanz / Tanz und 
Schule e.V. bereitgestellten Mitteln in Höhe von 36.000 € sowie aus den Mitteln zur 
Schaffung von Proben- und Produktionsflächen für die Freie Szene erfolgen (dauerhaft 
bereitgestellte Mittel ab 2023 in Höhe von insgesamt 85.000 € p.a.).

Da die Probenräume der Fat Cat gGmbH für Tanzproben zwar geeignet, aber nicht 
optimal sind und nur in Zwischennutzung angemietet werden, wird weiterhin nach 
geeigneten Probenräumen gesucht. Sollten in 2024 kurzfristig weitere Räume gefunden 
werden, kann der Mietzuschuss für weitere Anmietungen entsprechend angepasst 
werden.

3. Finanzierung

Die Finanzierung erfolgt aus dem Budget des Kulturreferats im Produkt „Förderung von 
Kunst und Kultur“ (Produktnummer 36250100, Innenaufträge 561010171 und 
561010285).
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Die Vorlage muss als Nachtrag behandelt werden, da die Verhandlungen bezüglich der 
Raumanmietungen sowie die Konzepterstellung in Bezug auf die Vermietung und 
Nutzungsmöglichkeiten erst Ende September abgeschlossen werden konnten und damit der 
Zuschussbedarf nicht früher ermittelt werden konnte. 
Eine Behandlung in diesem Ausschuss ist notwendig, weil das Kulturreferat erst nach 
Beschlussfassung eine Förderzusage erteilen darf, eine Anmietung aber bereits zum 
01.10.2023 erfolgt. 

Die Korreferentin des Kulturreferats, Frau Stadträtin Schönfeld-Knor, der Verwaltungsbeirat für 
Bildende Kunst, Literatur, Darstellende Kunst, Musik, Film, Wissenschaft, Stadtgeschichte 
(Abt. 1), Herr Stadtrat Süß, sowie die Stadtkämmerei haben Kenntnis von der Vorlage.

II. Antrag des Referenten:

1. Mit einer Zuwendung in 2023 in Höhe von bis zu 26.650 € an die Jasmine Ellis Projects 
gUG für die Anmietung und den Betrieb der Tanzprobenräume der Fat Cat gGmbH 
besteht Einverständnis.

2. Mit einer Zuwendung in 2024 in Höhe von bis zu 66.263,68 € an die Jasmine Ellis 
Projects gUG für die Anmietung der Räumlichkeiten der Fat Cat gGmbH besteht, 
vorbehaltlich der Beschlussfassung des Stadtrates über den Haushalt 2024, 
Einverständnis.

3. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss:
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die / Der Vorsitzende: Der Referent:

Ober-/Bürgermeister/-in Anton Biebl
ea. Stadträtin / ea. Stadtrat Berufsm. Stadtrat
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IV. Abdruck von I., II. und III.
über D-II-V/SP
an die Stadtkämmerei 
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

V. Wv. Kulturreferat (Vollzug)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zu V. (Vollzug nach Beschlussfassung):

1. Übereinstimmung vorstehender Ausfertigung mit dem Originalbeschluss wird bestätigt.

2. Abdruck von I. mit V.
an die Abteilung 1
an GL2
mit der Bitte um Kenntnisnahme bzw. weitere Veranlassung.

3. Zum Akt

München, den ............................
Kulturreferat


